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es weht der Wind der Veränderung - und wir alle sollten 
ihn nutzen, um unseren großartigen „FVR“ weiter voran zu 
treiben und neue Ziele zu erreichen.

Man sagt „Alles, was man mit Liebe macht wird gut!“. Das 
können alle, die dem FVR - in welcher Form auch immer - 
geholfen haben, bestätigen. Würden wir nicht lieben, was wir 
tun, hätten wir viele Ziele in unserem Verein nicht erreicht. 
Unser Verein hat sich über viele Jahre hinweg zu einem angesehenen und bekannten 
FVR - im Bereich des Frauen- und Männerfußballs, Breitensports und besonders zu 
erwähnen in der tollen Jugendarbeit - entwickelt. Daher meinen Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben.

Ich habe ich mich entschlossen, nach 16 Jahren als Vorsitzender des FVR loszulassen und 
den Weg freizumachen für neue Ideen und Zukunftspläne unseres neuen Vorstandes.

Ich wünsche dem neuen Vorstand und meinem Verein, den ich natürlich weiterhin 
unterstützen werde, für die ereignisreiche Zukunft alles Gute und viel Erfolg!

Ich habe manches Mal schlechte Erfahrungen gemacht, aber noch viel mehr gute  
Erfahrungen, die unsere Vereinsarbeit noch hoffentlich lange vorwärtsbringen.

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern bedanken, die mich im Laufe der Jahre in meiner 
Vorstandsarbeit begleitet und den Verein unterstützt haben, damit er sich erfolgreich 
weiterentwickeln konnte.

Und nun ein letztes Wort an alle, die den ganzen aktuellen Veränderungen skeptisch 
gegenüberstehen und vielleicht sogar Angst davor haben: Blickt nicht zurück und freut 
euch mit dem neuen Vorstand auf die gemeinsame Zukunft!

Es war alles gut - aber alles zu seiner Zeit!

Manfred Kailing

Liebe Rheingold-Echo Leser,
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Der FV „Rheingold“ legt die Weichen  
für (s)eine erfolgreiche Zukunft
Bericht über die Mitgliederversammlung  
des FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V.

Am 29.08.2020 fand unter Corona-Bedingungen die Mitgliederversammlung des FV 
Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. für das Geschäftsjahr 2019 auf dem Außengelände 
des Tennisplatzes in Rübenach statt. Bei erfreulicherweise trockenem Wetter konnte 
der Verein so eine zukunftsweisende Versammlung mit 62 anwesenden Mitgliedern 
durchführen.

Aufgrund des vermehrten Gedankenaustauschs und einer gewissen positiven Spannung 
im Verein war bereits im Vorfeld klar, dass es sich hierbei nicht um eine gewöhnliche 
Mitgliederversammlung handeln würde. So standen neben den Geschäftsberichten 
sowie der Entlastung des „alten“ Vorstands die Vorstellung eines Zukunftskonzeptes, 
die Neufassung der Satzung, eine umfassende Neuwahl des Vorstands sowie eine 
Beitragsanpassung auf der Agenda. 

Der erste Teil der Versammlung drehte sich um die zurückliegende Arbeit des bis dato 
noch amtierenden Vorstands. Die vorgetragenen Geschäftsberichte zeigten dabei wie-
der einmal auf, welche Erfolge und unzähligen Aktivitäten in den vergangenen Jahren 
durch dieses Gremium realisiert werden konnten. Besonders hervorzuheben sind dabei 
die Kooperationen mit der Grundschule und dem Team Bananenflanke, dem Bau des 
Kunstrasenplatzes sowie der Mehrgenerationenanlage und natürlich die Gestaltung 
des 100-jährigen Vereinsjubiläums. Mit diesen Verdiensten für den Verein können der 
1. Vorsitzende Manfred Kailing, der 2. Vorsitzende Stefan Reich und „Vorstand Sport“ 
Ewald Moskopp stolz auf ihre Zeit im Vorstand zurückblicken.

So endet mit der Entlastung des amtierenden Vorstandes gleichzeitig eine Ära. Mit 
Manfred Kailing, der seit Mitte der 60er-Jahre Vereinsarbeit leistet und seit 2004 der 

1.Vorsitzende des FV „Rheingold“ Rübenach ist, zieht sich ein überaus verdienter Ver-
einsfunktionär aus der ersten Reihe zurück. Auch Stefan Reich und Ewald Moskopp 
haben einen großen Anteil an dem Erfolg des Vereins. Die Überreichung von Präsent-
körben als Dank für Ihre Arbeit kann da nur als eine kleine Aufmerksamkeit für ihre 
geleistete Arbeit dienen. Keinesfalls kann es die Zeit, den Schweiß und das Herzblut 
aufwiegen, das sie in den Verein investiert haben. Umso erfreulicher, dass alle schei-
denden Vorstandsmitglieder dem Verein sowie dem neuen Vorstand weiterhin mit Rat 
und Tat zur Seite stehen wollen.

Im zweiten Teil ging es dann um nicht weniger als die substanzielle Zukunft des Vereins. 
In den zurückliegenden Monaten hatte sich ein Arbeitskreis mit den Möglichkeiten von 
strukturellen Veränderungen sowie um potenzielle neue Vorstandsmitglieder bemüht. 



76

Ergebnis hiervon ist ein für den Verein völlig neues Konzept der Vereinsführung und 
der Zusammenarbeit. Ausgangspunkt dieses Konzeptes ist das bereits existierende 
Leitbild „Mehr als nur ein Fußballverein“. Die hiervon abgeleitete Vision steht für die 
strategische Ausrichtung des Vereins sowie als Maßstab für das Handeln des zukünfti-
gen Vorstands. Die Kernstruktur des Vorstands bilden sieben Ressorts mit abgegrenz-
ten Aufgaben, Zuständigkeiten und Verantwortungen. Alle Mitglieder des Vorstands 
stehen gleichberechtigt nebeneinander, sind „nur“ für ihr Ressort verantwortlich und 
stimmen die Gesamtstrategie des Vereins gemeinsam ab. Die klassische Aufteilung 1. 
Vorsitzender, 2. Vorsitzender usw. entfällt somit. Zusätzlich können und sollen in den 
einzelnen Ressorts Ausschüsse gebildet werden, um eine arbeitsteilige Aufgabenbewäl-
tigung sowie eine breite innovative Ideenfindung für den Verein voranzutreiben. Diese 
strukturelle Anpassung der Vereinsführung bildet, neben einigen Anpassungen gem. der 
Mustersatzung für Vereine, auch den wesentlichen Teil der Neufassung der Satzung. 
Mit der Vorstellung des Konzeptes „Zukunft FVR“ konnte der Verein seine Mitglieder 
überzeugen. So wurden die Satzungsänderung und die sieben neu angetretenen Vor-
standsmitglieder einstimmig von der Mitgliederversammlung beschlossen bzw. gewählt. 
Demnach sind zukünftig folgende Personen in unterschiedlichen Funktionen für die 
Geschicke des Vereins verantwortlich:

• Udo Künster  Ressort I-Administration
• Michael Fröhlich  Ressort II- Finanzen
• Stefan Knöll Ressort III- Kommunikation/Veranstaltungen
• Markus Mannebach  Ressort IV- Fußball
• Tibor Mosch  Ressort V- Abteilungssport/Kooperationen
• Maximilian Vohl  Ressort VI- Marketing/Sponsoring
• Peter Schmitz  Ressort VII- Immobilien/Wirtschaftsbetrieb

Nach diesen erfreulichen Tagesordnungspunkten stand für den neu gewählten Vorstand 
sofort eine komplexe Angelegenheit auf der Agenda. Um die finanzielle Stabilität des 
Vereins mittel- und langfristig zu gewährleisten, wurde eine Beitragsanpassung von 2 
Euro für Kinder/Erwachsene bzw. 4 Euro für Familien pro Monat vorgeschlagen und 
von der Mitgliederversammlung beschlossen.

Zum Abschluss sprach der Ehrenvorsitzende Georg Dötsch noch einige Dankesworte 
aus und wünschte dem Verein ebenfalls eine erfolgreiche Zukunft.

Alles in Allem war es eine äußerst gelungene – fast dreistündige – Mitgliederversammlung 
mit ehrenvollen Abschieden von verdienten Vorstandsmitgliedern und bedeutsamen 
Entscheidungen der Mitglieder. Aber vor allem einem Verein, der in (s)eine spannende 
und erfolgreiche Zukunft blicken kann!
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Neuer Vorstand des Vereins  
nimmt seine Arbeit auf
Nach der Wahl des neuen Vorstandes auf der Mitgliederversammlung am 29.08.2020 
hat das neue Gremium seine Arbeit aufgenommen. Die Aufgaben des Vereins sind 
hierfür in sieben Ressorts aufgeteilt. Jedes Vorstandsmitglied verantwortet dabei ei-
genverantwortlich ein Ressort unter Berücksichtigung des Leitbildes, der Vision sowie 
der Gesamtstrategie:

• Udo Künster  Ressort I-Administration
• Michael Fröhlich  Ressort II-Finanzen
• Stefan Knöll Ressort III-Kommunikation/Veranstaltungen
• Markus Mannebach  Ressort IV-Fußball
• Tibor Mosch  Ressort V-Abteilungssport/Kooperationen
• Maximilian Vohl  Ressort VI-Marketing/Sponsoring
• Peter Schmitz  Ressort VII-Immobilien/Wirtschaftsbetrieb

Der neue Vorstand des FVR (von links): Markus Mannebach, Udo Künster, Tibor Mosch,  
Peter Schmitz, Stefan Knöll, Maximilian Vohl und Michael Fröhlich.
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Durch die neue Struktur sowie die neue Art der Zusammenarbeit mussten bei Amts-
antritt erst einmal Aufgabenabgrenzungen, der interne Ablauf in Form einer Geschäfts-
ordnung sowie die Bildung von Ausschüssen durch den Vorstand beschlossen werden. 
Darüber hinaus wurden grundlegende Bestimmungen bzgl. der Platzordnung und der 
Ehrenordnung getroffen. 

Um sich zu einem modernen und innovativen Verein weiterzuentwickeln, wurde die 
Arbeit des Vorstandes in kurzer Zeit mehr und mehr digitalisiert. So wurden vereinsin-
terne Mailadressen, eine Vorstands-Cloud sowie ein professionelles Buchungssystem 
für die Kassenführung eingeführt. Zukünftige Projekte auf diesem Gebiet sind die Wei-
terentwicklung des Spielberichtswesens im DFBnet sowie der Mitgliederverwaltung.

Neben diesen grundlegenden und administrativen Themen beschäftigt sich der Vorstand 
ebenfalls von Beginn an intensiv mit dem richtigen Umgang der weiterhin dynamischen 
und schwierigen Corona-Lage. 

Nicht zu vergessen ist, dass sich die neuen Vorstandsmitglieder in vielen Gesprächen 
und Abstimmungen einen Gesamtüberblick über den Verein mit all seinen Abteilungen, 
Abläufen und bestehenden Reglungen verschaffen müssen. So ist es nicht verwunder-
lich, dass der gegenwärtige Rhythmus an Vorstandssitzungen sehr hoch ist, um sich 
als kooperatives Gremium bestmöglich hinsichtlich der Gesamtstrategie des Vereins 
abzustimmen. Natürlich sind ebenfalls viele „Stangengespräche“ mit Aktiven und allen 
anderen Mitgliedern eine wichtige Aufgabe um die Stimmung im Verein einzufangen. 
Dies soll dazu beisteuern, dass unser Leitbild („Mehr als nur ein Fußballverein“) und 
unsere hiervon abgeleitete Vision:

„Wir möchten einen Fußballverein der:

• eine positive Lebensqualität in Rübenach mitgestaltet,

• lebensbegleitende und generationenübergreifende Sport- sowie  
Bewegungsangebote schafft,

• soziale, integrative und inklusive Maßstabe setzt und

• erfolgreich im Leistungs- sowie im Breitensport ist“

mit Leben gefüllt wird und wir uns als Verein Stück für Stück weiterentwickeln können. 
Dazu trägt auch die stetige Veröffentlichung von Informationen rund um den Verein 
auf unserer Homepage (www.fvruebenach.de) sowie in den sozialen Medien bei. 

Wir als neu gewählter Vorstand denken, dass wir auf dem richtigen Weg sind – auch 
wenn das ein oder andere Vorhaben noch etwas Zeit in Anspruch nehmen wird. Wir 
hoffen sehr, dass unsere Arbeit und Ideen bei allen Mitgliedern ankommen und wir die 
notwendige Zeit für die bereits angestoßenen Veränderungen erhalten. Gerne stehen 
wir allen Mitgliedern sowie Interessierten für konstruktive Kritik und einen Ideenaus-
tausch zu Verfügung.

Für den Gesamtvorstand
Stefan Knöll
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Verjüngte 1. Herren-Mannschaft braucht 
Geduld in der Bezirksliga

Nach der Corona-bedingten Pause startete die 1. Mannschaft mit einigen Verände-
rungen in die neue Saison. So wurde Patrick Schmitz als Co-Trainer durch Mahmoud 
Mandegari ersetzt. Ebenso musste für die Stützen und langjährigen Führungsspieler 
wie Daniel Geisen und Kevin Marzi Ersatz gefunden werden. Hier wurde auf junge, 
talentierte Spieler aus der direkten Umgebung gesetzt.

Den Start in die neue Spielzeit führte die 1. Mannschaft im Rheinlandpokal zur Spit-
zenmannschaft der A-Klasse, dem VfR Koblenz. Durch einen überzeugenden 3:1-Aus-
wärtssieg feierte die Mannschaft den Einzug in die nächste Runde des Rheinlandpokals.
Der Start in die Meisterschaftsrunde verlief leider nicht wie gewünscht. Aus guten 
Spielen, wie beispielsweise am 1. Spieltag gegen die neu gegründete Spielgemein-
schaft SG Viertäler Oberwesel (ehemals SV Oberwesel), konnte die Mannschaft leider 
keine Punktgewinne erzielen, sodass der Start mit 5 Punkten aus 5 Spielen nicht wie 
gewünscht ausfiel.

Es wartet also viel Arbeit, die die Mannschaft jederzeit im Training einbringt, aber 
auch Geduld für diese neu formierte Mannschaft, um an erfolgreichere Zeiten wieder 
anknüpfen zu können.

Benedikt Lauer

1. Herren-Mannschaft des FV „Rheingold“ Rübenach  
in der Saison 2020/2021 (Bezirksliga Mitte)

Obere Reihe (v.l.n.r.):  Florian Peters, Enrico Hilland, Alexander Fischer, Karol Obrebski,  
 Kushtrim Zuka, Noah Quirin, Johannes Stenz

Mittlere Reihe (v.l.n.r.):  Ronaldo Kröber, Jan Kölzer, Mahmoud Mandegari,  
 Co-Trainer Dietmar Batsch, Trainer Benedikt Lauer, Torwart-Trainer  
 Michael Hinz, Betreuer Shkumbim Zuka, Sascha Alsbach,  
 Marcello Dreher-Reinhardt

Vordere Reihe (v.l.n.r.):  Benjamin Drack, Kevin Schenk, Kevin Dreidoppel, Pascal Tillmanns,  
 Tobias Oost, Daniel Kittsteiner, Heinrich Dams, David Reif;  
 Mikel Sinerius, Jakob Drack

Es fehlen:  Lars Düpper, Kevin Franz, Samuel Hoffmann, Claudio Josza,  
 Kian Sosiadar, Faisal Aziz
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U23 zwischen Neuaufbau – Corona – 
Vorbereitung und Saisonstart

Die Corona Zeit hat das Trainerteam um Christian Engels und Andi Drack dazu genutzt, 
die Strukturen und den Kader der 2. Mannschaft auf neue Füße zu stellen. 

Am Anfang steht eine Idee. Aus der 2. Mannschaft wird eine U23. Was erst einmal 
ein Signal sein soll, wird sich sukzessive in die Realität umwandeln. Mit der Mischung 
aus hungrigen jungen Spielern und erfahrenen älteren Spielern starteten wir in die 
Vorbereitung. Alle hatten nach der langen Corona Pause Lust wieder auf dem Platz zu 
stehen und Fußball zu spielen. Die Vorbereitung gestalteten wir selten mit weniger als 
15 Spielern im Training. Das allein stellt bereits eine grundlegende Verbesserung zur 
letzten Saison dar. Aber… Corona spielte uns abermals übel mit.
Als ein Spieler von uns positiv getestet wurde, mussten wir unsere Vorbereitung für 14 
Tage unterbrechen. Eine Katastrophe für jedes Team und jedes Trainerteam im Laufe 
einer Vorbereitung.
Aber, wir haben das Training wieder aufgenommen und die Schwerpunkte erst einmal 
auf Abläufe und Automatismen gelegt. Leider zu Ungunsten der Grundkondition. Diese 
wollten wir uns über die Testspiele holen. Aber das wiederum verlief zu Ungunsten 
der Ergebnisse. Dennoch konnte sich die Mannschaft an die Abläufe und an die neuen 
Mitspieler gewöhnen.Q

Zu Beginn der Saison stand dann ein schweres Auswärtsspiel gegen das Team der TV 
Mülhofen auf dem Plan. Wir verloren zwar 0:3, dennoch bleibt das Fazit, dass mit 
ein bisschen mehr Spielglück mehr drin gewesen wäre. Nach einem ungefährdeten 
Heimsieg gegen schwache Moselländer und einer verdienten Niederlage gegen den 
Meisterschaftsfavoriten FC Urbar ging es in ein schweres Wochenende mit zwei Spielen 
innerhalb zwei Tagen. Beide konnten gewonnen werden.Zuerst im Pokal gegen die 
TUS Neuendorf und danach gegen die 2. Mannschaft von Kobern-Gondorf. Nun heißt 
es, den Schwung aus den letzten Erfolgen mitzunehmen und weiterhin die Gier nach 
Siegen zu entwickeln.

Hinten v.l.n.r.  Rene Günthner, Marco Biebrach, Volkan Gebora, Luca Weiss, Ole Sobolyev, 
Mitte v.l.n.r.  Trainer Andi Drack, Jakob Drack, Adel Karimi, Markus Franz, Lukas Syre,  
 Lars Düpper, Mikel Sinerius, Betreuer Pascal Schenk, Trainer Christian Engels
Vorne v.l.n.r.  Benni Drack, Tim Grosse, Luca Petrocelli, Dennis Fiedler, Pouja

Es fehlen:  Paulin Toma, Deven Keller, Björn Sauer, Vincent Keung, 

Das Trainerteam ist stolz auf die Trainingsleistungen des Teams. Es wird Zeit sich wei-
terhin dafür zu belohnen.

Für die U23
Andi Drack
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Ohne Sponsoren geht auch im Amateur Fußball nichts. Daher sind wir dankbar, dass 
sich zwei Rübenacher Unternehmen dazu bereit erklärt haben, unsere U23 bei der 
Ausstattung neuer Trainings- und Spielkleidung zu unterstützen. Unser Dankeschön 
geht an das Bauunternehmen Andrejes Bau GbR und die Rohrreinigung Sattler GmbH.

Liebe Rübenacher Bürger,  
unterstützen Sie unsere Sponsoren bei Ihren zu vergebenen Aufträgen!

Die U23 dankt ihren Sponsoren
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Rheinlandliga:

Rübenacher Frauen-Mannschaft  
ist nicht im Zugzwang
Die Rollenverteilung könnte für Außenstehende leichter nicht sein; als Vizemeister des 
Vorjahres ist die Frauen-Mannschaft des FV „Rheingold“ in der Rheinlandliga Favorit auf 
Meisterschaft und Aufstieg. Diejenigen, die die Verhältnisse rund um den „Mühlenteich“ 
besser kennen, wissen, dass dies nicht so ist. Trainer Nico Koch muss in der neuen 
Spielzeit auf eine handvoll erfahrener Kräfte und Leistungsträger verzichten; besonders 
schwer wiegen die berufsbedingten Ausfälle von Claudia Cormann (Auslands-Studium) 
und Swantje Hübsche. Und so sieht sich der, in Rübenach fachlich hoch geschätzte 
Übungsleiter mehr in einer Ausbildungs- und Weiterentwicklungs-Saison. „Man kann 
mit uns im oberen Tabellendrittel rechnen, aber in puncto Meisterschaft sind wir nicht 
mehr als ein Außenseiter“ ist denn auch das einhellige Statement der Verantwortlichen 
rund um den sportlichen Leiter Markus Mannebach. „Die Mannschaft ist so jung wie 
noch nie. Daher werden wir unsere Ziele in dieser Phase nicht an Tabellenplätzen 
festmachen.“ Und so arbeitet man in Rübenach derzeit an einem Netzwerk, welches 
die Rahmenbedingungen für einen sportlichen Erfolg in der näheren Zukunft legt. Einer 
Zukunft, in der der Verein mittelfristig den nächsten Schritt in die Regionalliga gehen will.

Wie richtig die Einschätzung insgesamt ist, wurde bereits an den ersten beiden Rhein-
landliga-Spieltagen sichtbar. Schwankende Leistungen sind eben typisch für junge 
Mannschaften. Und so stand einem, am Ende enttäuschenden 2:2 Heimspiel-Ergebnis 
gegen die FSG Saarburg Serrig am nächsten Spieltag ein starker 3:1 Auswärtserfolg 
beim hoch eingeschätzten SV Rengsdorf gegenüber. Insbesondere die kommenden 
Herbst-Wochen werden dann genauer zeigen, wo man die Frauen-Fußballerinnen des 
FV „Rheingold“ in dieser Spielzeit anzusiedeln hat.

1. Frauen-Mannschaft des FV „Rheingold“ in der Saison 
2020/2021 (Rheinlandliga)

Quelle: Rhein-Zeitung, Foto: Andreas Walz

hintere Reihe von links:  Lea Kemp, Michelle Potthast, Nina Agic, Maike Kretzer, 
 Alketa Rizani

mittlere Reihe von links:  Trainer Nico Koch, Lucy Esser, Lorena Thielen,  
 Marie Mohrs, Nadja Turss, Chiara Freitag, Luisa Erbar

vordere Reihe von links:  Lara Mohrs, Lena Braun, Sophie Doll, Tamara Müller,  
 Julia Schürmann, Laura Attig, Jule Haas,  
 Hannah Skrobek und Sandra Zeug
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Rübenach II will an starke Leistung aus 
der Vor-Saison anknüpfen

Ein starker zweiter Tabellenplatz stand beim Corona-bedingten Abbruch der Saison 
2019/2020 in der Bezirksliga Mitte in der Statistik. Und dies für eine Mannschaft, die 
in den Jahren zuvor meist gegen den Abstieg in der Klasse kämpfte. Dazu galt es, im 
Jahr 2019 junge Spielerinnen aus der Vereinsjugend (B-Juniorinnen-Regionalliga) und 
erfahrene Kräfte (ehemals 1. Frauen-Mannschaft des Vereins) zu integrieren und zu 
einem neuen Team zu formen. In Summe also ein bemerkenswertes Resultat, welches 
das Trainerteam um Jürgen Schmidt, Felicitas Herrmann und Stefan Sonne zum Sai-
sonende aufzuweisen hatte.

Mit diesem Selbstbewusstsein um die eigene Stärke geht die Mannschaft auch in die 
neue Spielzeit. Der langjährige Chef-Trainer Jürgen Schmidt hat sich zwar aus dieser 
Position zurückgezogen (Vielen Dank, Jürgen, für Dein Jahre langes Engagement!). Er 
unterstützt aber Spieler-Trainerin Felicitas Herrmann und Trainer Stefan Sonne nunmehr 
in der zweiten Reihe, wo er zusammen mit Christoph Proske einen starken Trainer- und 
Betreuerstab komplettiert. 

Und die Ergebnisse der ersten drei Spieltage in der Bezirksliga bestätigen den positiven 
Trend der letzten Monate. Bei zwei Heimsiegen gegen die FSG Oberwinter/Kripp (1:0) 
und den SV Holzbach II (5:1) konnte lediglich auswärts bei der SG Mendig (1:1) nicht 
die volle Punkteausbeute erreicht werden. Wenn man denn derzeit überhaupt Probleme 
beschreiben will, liegen diese in der Chancenverwertung. Wie dem auch sei; der Kurs 
oberes Tabellendrittel ist wieder angesteuert.

2. Frauen-Mannschaft des FV „Rheingold“ in der Saison 
2020/2021 (Bezirksliga)

hintere Reihe von links:  Alicia Schenkelberg, Alketa Rizani, Frederike Kampf,  
 Emily Scherbarth, Nadine Schmidt

mittlere Reihe von links:  Betreuer Christoph Proske, Tabea Schneider,  
 Lisa Proske, Lara Mohrs, Melissanthe Antoniadis,  
 Marie Sonne, Olga Kataschewski, Mihriban Gerboga,  
 Trainer Stefan Sonne

vordere Reihe von links:  Anika Utsch, Vivien Litz, Lea Schwamm,  
 Spieler-Trainerin Felicitas Herrmann, Isabelle Niepel,  
 Anine Gerstenberg und Jaqueline Schmidt 
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Markus Högner und seine überzeugende Philosophie vom 
Frauenfußball

Ein besonderer Gast beim FV Rübenach

Markus Högner ist zu Gast beim Fußballverein Rübenach. Es geht um den Fußball der 
Mädchen und Frauen. Die Rübenacher haben ihn eingeladen, um über Entwicklungen 
im Frauenfußball zu sprechen, auch darüber, wie sich ein Verein wie Rübenach weiter 
profilieren kann. Rübenachs Verantwortliche Ewald Moskopp, Markus Mannebach, 
Maximilian Vohl und Nico Koch, der Trainer der ersten Mannschaft, wollen über den 
eigenen Tellerrand hinausblicken und Erfahrungen sammeln.

Markus Högner, 53, verheiratet, zwei Kinder, er lebt in Billerbeck, ist einer der profilier-
testen Trainer in der Frauen–Bundesliga. Seit Jahren produziert er in Essen Nationalspie-
lerinnen, die dann aber in aller Regel zu den Spitzenvereinen wechseln wie das neuste 
Beispiel von Lena Oberdorf beweist, die zum Meister VfL Wolfsburg wechselte. Högner 
weiß, dass dies der Lauf der Dinge ist. „Wir kennen die Logik und machen daraus das 
Beste. Die jungen Spielerinnen können sich bei uns entwickeln, sie machen uns stark 
und dann suchen sie die nächste Herausforderung“, sagt er. Dabei ist er in Essen, wo 
er von 2010 bis 2016 und wieder seit 2019 arbeitet, überaus erfolgreich. 2014 und 
2020 standen die Essenerinnen gegen Frankfurt und Wolfsburg im DFB-Pokalfinale. 
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Das von diesem Jahr in Köln war ein Kracher. Essen zwang den Meister und späteren 
Championsleague-Finalisten Wolfsburg in die Verlängerung und in ein Elfmeterschießen. 
Am Ende gewann Wolfsburg.

In Ettringen bei Mayen wurde Markus Högner geboren. Dann zog die Familie nach 
Mayen, wo er zur Schule ging und bei der TuS in der Eifelstadt Fußball spielte. 1988 
kam er zu Alemannia Aachen, dann zu TuRu Düsseldorf, drei Jahre nach Costa Rica 
und schließlich nach Würselen und zu Union Solingen. 2004 wurde er Trainer bei der 
Jugend von Alemannia Aachen. 2008 landet er bei der Zweiten von Schalke 04. 2010 
dann wurde er gefragt, ob er sich auch vorstellen könne, eine Frauenmannschaft zu 
trainieren. Essen hatte sich bei ihm gemeldet. „Als ich zugesagt habe machte ich gleich 
einen dicken Fehler, weil ich in einem Interview von Damenfußball sprach. Von allen 
Seiten bezog ich Prügel. Ich musste lernen, dass Frauen vom Frauenfußball sprechen“, 
erzählt er schmunzelnd. Aber auch das: keinen Tag hat er seitdem bereut, sich um den 
Fußball der Frauen und Mädchen zu kümmern. Es ist seine Herausforderung geworden. 
2016 und 2017 war Högner Assistent von Bundestrainerin Steffi Jones bei der deutschen 
Nationalmannschaft und von 2017 bis 2019 Co-Trainer bei Meister VfL Wolfsburg.

2007 hatte Markus Högner seinen Fußballlehrer gemacht. Zusammen mit Milan Sasic. 
„Der war damals unser Sprecher. Ein Riesentyp und ein Könner“, sagt Markus Högner. 
Er und Sasic werden sich wohl öfter sehen, vor allem dann, wenn es zwischen Essen 
und Högner und dem FV Rübenach eine Form der Zusammenarbeit gibt.

Markus Högner, sympathisch und intelligent, hat in Rübenach großen Eindruck gemacht. 
Seine Philosophie vom Frauenfußball ist höchst überzeugend.

Hans-Peter Schössler
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A1 mit gelungenem Start in die 
Bezirksliga-Saison

JSG Cochem – JSG Rübenach/Metternich  0:5 (0:2)

Fazit: Ein nie gefährdeter Sieg gegen einen sehr defensiven und heute sicher eher 
schwächeren Gegner. Dennoch wurden die Spielvorgaben größtenteils gut umgesetzt 
und auch einige Trainingssequenzen waren im Spiel wiedererkennbar. In der Defen-
sive hat das Team heute sehr wenig zugelassen. Hier sind besonders Finn Plümer und 
Benedikt Mais hervorzuheben.
Aufstellung: Tobias Grube – Nils Bania, Finn Plümer, Mika Kimmel, Alex Volz, Benedikt 
Mais, Tim Niemcyk, Tim Aschenbrenner, Andre Hanne, Antonio Feyza, Jannis Weisser
Tore: 0:1 Andre Hanne (19.), 0:2 Antonio Feyza (43.), 0:3 Andre Hanne (48.), 0:4 
Andre Hanne (66.), 0:5 Jan Fries (89.)
Eingewechselt: Luis Knipper, Max Greening, Jason Weber, Jan Fries
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JSG Rübenach/Metternich – TuS RW Koblenz2  4:0 (1:0)

Fazit: Insgesamt ein nie gefährdeter Sieg. Dabei wurden die Spielvorgaben vor allem 
in der ersten Halbzeit gut umgesetzt und auch einige Trainingssequenzen waren im 
Spiel wiedererkennbar. In der Defensive hat das Team heute recht wenig zugelassen. 
Hier sind besonders Finn Plümer und Benedikt Mais hervorzuheben.
Aufstellung: Finn Gotthard – Nils Bania, Finn Plümer, Mika Kimmel, Alex Volz, Benedikt 
Mais, Tim Niemcyk, Tim Lauer, Andre Hanne, Antonio Feyza, Jannis Weisser
Tore: 1:0 Antonio Feza (31.), 2:0 Nils Bania (48.), 3:0 Andre Hanne (51.), 4:0 Andre 
Hanne (58.)
Eingewechselt: Max Greening, Jan Fries, Tim Aschenbrenner, Rayan Marotta
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JSG Remagen – JSG Rübenach/Metternich 1:5 (0:1) FSV Lahnstein – JSG Rübenach/Metternich  1:6 (1:1)

Andre Hanne (links), der sich diese Saison bereits sieben Mal in die Torschützenliste eintragen 
konnte, im Duell mit einem Remagener Spieler   (Foto: Tobias Jenatschek)

Fazit: In einem sehr intensiven Spiel gegen den bisher stärksten Gegner zeigte unser 
Team eine herausragende Leistung. Sowohl kämpferisch als auch spielerisch war das 
ein echtes Spitzenspiel. Kompliment an die gesamte Mannschaft.
Aufstellung: Tobias Grube – Nils Bania, Alex Volz, Mika Kimmel, Tim Aschenbrenner, 
Finn Plümer, Tim Niemcyk, Antonio Feyza, Andre Hanne, Tim Lauer, Jannis Weisser
Tore: 0:1 Jannis Weisser (20.), 0:2 Antonio Feyza (60.), 1:2 Finn Plümer (ET/63.), 1:3 
Antonio Feyza (66.), 1:4 Andre Hanne (83.), 1:5 Andre Hanne (89.)
Eingewechselt: Max Greening, Nikol Skliq, Yannick Nebel, Luis Knipper

Fazit: Nach Rückstand und schwieriger erster Halbzeit bekamen wir die Partie in der 
zweiten Halbzeit in den Griff und spielten dort unsere Qualitäten aus. Kompliment 
an Lahnstein, die alles reinhauten und uns das Leben lange schwer gemacht haben. 
Besonders erfreulich war das Comeback von Enes Bajra, der nach langer Verletzungs-
pause erstmals wieder auflaufen konnte.
Aufstellung: Finn Gotthard– Nils Bania, Alex Volz, Jan Fries, Tim Aschenbrenner, Tim 
Niemcyk, Finn Plümer, Tim Lauer, Andre Hanne, Antonio Feyza, Jannis Weisser
Tore: 1:0 (10.), 1:1 Jannis Weisser (13.), 1:2 Jannis Weisser (55.), 1:3 Antonio Feyza 
(72.), 1:4 Antonio Feyza (83.), 1:5 Enes Bajra (86.), 1:6 Andre Hanne (89.)
Eingewechselt: Jonathan Sieben, Mika Kimmel, Max Greening, Enes Bajra, Jason Weber

Martin Mattern
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B-Juniorinnen

Mit Optimismus in die dritte 
Regionalliga-Saison
Nach dem die letzten beiden Spieljahre jeweils mit einem starken 4. Tabellenplatz in 
der Regionalliga Südwest beendet wurden, stehen die Zeichen der B-Juniorinnen des 
FV „Rheingold“ in der anlaufenden Saison 2020/2021 auf Veränderung. Mit Trainer 
Thomas Beeck und den Betreuern Christoph Proske und Dirk Wingender haben drei 
„Größen“ das Umfeld des Trainer- und Betreuerteams verlassen (DANKE für eure teils 
viele Jahre lange und engagierte Arbeit für den Mädchenfußball im FVR!). Neu gewinnen 
für unser Juniorinnen-Projekt im Leistungsbereich konnten wir dafür Niko Straßburg, 
der bereits seit geraumer Zeit u.a. als Sportlehrer am Gymnasium Asterstein tätig ist 
und viele Jahre die Geschicke der Jugendfußballerinnen des TuS Immendorf erfolgreich 
leitete. Er bildet zusammen mit Hilke Mohrs und 
Torwart-Trainer Dirk Strott das neue Trainerteam 
der Mannschaft. Einer Mannschaft, deren Kader 
sich gegenüber dem Vorjahr doch teils deutlich 
verändert zeigt. Mit Chiara Freitag und Vivien Litz 
haben zwar nur zwei (starke) Spielerinnen das Team 
in Richtung Frauenfußball verlassen. Dafür sind 
aber neun neue Fußballerinnen aus umliegenden 
Vereinen (TSV Emmelshausen, TuS Immendorf, RW 
Koblenz und SC Bad Neuenahr) nach Rübenach 
gewechselt.

Trotz des frühzeitigen Trainingsbeginns (unmittelbar nach der Corona-Zwangspause) 
haben die ersten Wochen und Vorbereitungsspiele gezeigt, dass man sich gegenseitig 
erst einmal besser kennen lernen musste. Das neue Trainerteam testete dabei viele Spie-
lerinnen auf verschiedenen Positionen, was den Spielverlauf (u.a. beim 3:0 Pokalerfolg 
bei der MSG Immendorf) beeinträchtigte. Pünktlich zum Saisonstart in der Regionalliga 
Südwest steht nunmehr aber das Grundgerüst der Mannschaft. Der Auftakt gegen 
den TSV Schott Mainz (6:1) konnte – bei Phasen Weise gutem Spiel - klar gewonnen 

Niko Straßburg
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werden. Und beim Sieg am zweiten Spieltag gegen den SV Rengsdorf (4:0) war der 
Mannschaft bereits eine stabile und gute Leistung über die nahezu gesamte Spieldauer 
zu bescheinigen. Das dritte Spiel wird die Mannschaft dann erstmals in dieser Saison 
auswärts beim 1.FC Saarbrücken bestreiten, wohin sie – dank Finanzierung durch die 
vereinseigene Jugendstiftung – mit dem Bus anreisen kann. Saisonziel ist wiederum die 
obere Tabellenhälfte. Insbesondere die kommenden Herbst-Wochen werden zeigen, ob 
für unsere B-Juniorinnen in dieser Spielzeit (ohne große Favoriten wie in den Vorjahren) 
auch eine TOP-3-Platzierung möglich ist.

Hinten v.l.n.r.:  Trainerin Hilke Mohrs, Sina Jarski, Leticia Michel, Malika Bersch, Malou Müller,  
 Anna Mohrs, Aysenur Gülec, Loredana Martini, Jil Halpape,  
 Trainer Niko Straßburg, Torwart-Trainer Dirk Strott

Vorne v.l.n.r.:  Vivian D. Vahid Dastgerdi, Julia Schmitz, Luise Dennert, Katharina Strott,  
 Marie Schliecker, Johanna Trieb, Selina Schmidt, Paula Leßenich,  
 Silja Castenholz

Es fehlen:  Helen Frey, Lucy Grötzinger, Sophie Langenbahn, Anna Morschhäuser  
 und Stefi Stieben

B-Juniorinnen des FV Rheingold in der Saison 2020/2021 (Regionalliga)
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Die F1-Junioren sagen Danke!
Herzlichen Dank an die Firma Sattler Rohrreinigung GmbH für das großzügige Sponsoring 
der neuen Trikots. Hierüber hat sich die ganze Mannschaft sehr gefreut. Jetzt können 
wir neben fußballerischer 
Feinkost auch optisch 
die Gegner übertreffen 
und ein wenig „Laufsteg-
Feeling a la Paris“ nach 
Rübenach bringen.

Im Normalfall sollten uns 
die neuen Trikots in der 
Rückrunde der abge-
laufenen Saison bereits 
Glück bringen. Aufgrund 
der zwanghaften Corona-
Pause wurden sie leider erstmals zur neuen Saison – nun als F1 gemeldet – getragen. 
Da in der F-Jugend die Ergebnisse nicht veröffentlicht werden, bleibt uns in diesem 
Bericht nur die freudige Nachricht der 17 geschossenen Tore in den vier Spielen der 
aktuellen Saison. Wir hoffen, es folgen noch einige mehr in den verbleibenden zwei 
Spielen der Hinrunde.

Mit inzwischen 14 fußballbegeisterten Kindern im Kader und einer stets regen Trainings-
beteiligung macht es uns vom Trainerteam riesig Spaß, ihre Entwicklung zu begleiten 
und hoffentlich viele künftige Seniorenspieler für unseren FVR auszubilden.



3938

len der kleinen Kicker schon wunderschöne Spielzüge und Tore zu bewundern. Auch 
Gegentore und Niederlagen gehören im Fußball manchmal dazu, aber auch hieraus 
lässt sich für die Zukunft lernen, um im nächsten Spiel wieder ausschweifend feiern zu 
können…und das können unsere Jungs schon sehr gut!

Für den FVR am Start:

F2-Jugend

Vordere Reihe v.l.n.r.  Linus, Pepe, Johan, Anton, Lias; Mittlere Reihe v.l.n.r. Sebastian, Jan, Ben,  
 Emanuel, Hauke, Pepe; 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.  die Betreuer Ralf, Dirk, Stefan und Marco (es fehlt Yannick)

F-Jugend des FVR in der Saison 2020/2021
Neben der F1-Jugend des Jahrgangs 2012 (siehe gesonderten Bericht) konnte der Verein 
für die laufende Saison zwei weitere Nachwuchsmannschaften der Jahrgänge 2013 
und 2014 für den Spielbetrieb im U8-Bereich melden. Dies ist das freudige Resultat 
einer starken Resonanz auf das Fußballangebot im Jugendbereich des FVR nach der 
langen Corona-Pause.

Durch die Meldung von drei Mannschaften kann gewährleistet werden, dass jedes Kind 
ausreichend Spielerfahrung im Wettkampf mit anderen Mannschaften sammeln kann. 
Hierbei geht es bei den Jüngsten aber noch nicht vorrangig um Ergebnisse und Punkte, 
vielmehr soll durch ein Fair-Play-System die Eigenständigkeit und Eigenverantwortung 
sowie der Umgang auf und neben dem Platz eines jeden Kindes gefordert und gefördert 
werden. Um dies zu erreichen, gibt es gemeinschaftliche Regeln für die Spieler, die 
Trainer aber auch die Zuschauer. So sollen die Kinder möglichst ohne ständigen Einfluss 
von außen selbst Ideen und Lösungsmöglichkeiten entwickeln. Und wie sich bereits in 
den ersten Saisonspielen zeigt, funktioniert dies auch sehr gut. So gab es in den Spie-
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Für die Betreuung unserer F3-Jugend 
können wir zudem mit Markus Franz 
und Tim Grosse zwei Spieler unserer 
U23-Seniorenmannschaft in unse-
rem FVR-Trainer- und Betreuerstab 
begrüßen. Vielen Dank für eure 
Zeit und viel Spaß bei eurer neuen 
Aufgabe. 

F3-Jugend

Vordere Reihe v.l.n.r. Lukas, Jonna, Sami, Kayra, Phil; Hintere Reihe v.l.n.r.  Betreuer Markus, 
Leano, Leo, Julius, Dominik, Keyan, Finn, Toni, Betreuer Tim
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Weitere Jugend-Mannschaften  
in der Saison 2020/2021

C-Juniorinnen des FV „Rheingold“ mit den Trainern Sascha und Niclas Möbius D-Juniorinnen des FV „Rheingold“ mit dem Trainer-Team  
Ingo Sinerius, Nadine Schmidt und Marie Schliecker

D-Junioren des FV „Rheingold“ unter Trainer Björn Bengel E-Juniorinnen des FV „Rheingold“ mit dem Trainer-Team  
Sabine Schliecker, Marie Mohrs, Berit Reich und Nele Schliecker
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Am Samstag, den 22. August 2020 besuchten die Klinik-Clowns Koblenz das Team Ba-
nanenflanke Koblenz e.V., um gemeinsam ein außergewöhnliches Training zu gestalten. 
Bei sonnigem Wetter und warmen Temperaturen zeigten die Kids den anwesenden 

Bananenflanke: 
Eine außergewöhnliche Trainingseinheit mit roten Nasen!

Neben vielen neugierigen Gesichtern des Vereins mischten sich auch einige Kinder un-
serer F-Junioren unter die Teilnehmer. Eine schöne Aktion, die das Leitbild des Vereins 
"Mehr als nur ein Fußballverein" deutlich unterstreicht. 

Es war eine rundum gelungene Veranstaltung.  

Maximilian Vohl

Clowns ihre Fähigkeiten mit dem runden Leder. Neben Torschuss- und Techniktraining 
durfte natürlich auch das obligatorische Freundschaftsspiel der Kids gegen die Clowns – 
verstärkt durch anwesende Erwachsene und Trainer vom FV Rübenach – nicht fehlen.   
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Wir freuen uns sehr mit Immaco einen neuen Partner in der FVR-Familie begrüßen zu 
dürfen. Die von Roman Becker neu gegründete Immobilienverwaltung wirbt ab sofort 
mit zwei Werbebannern auf unserem Sportgelände. 

In Rübenach hat der diplomierte Immobilienfachwirt Roman Becker gemeinsam mit 
seiner Ehefrau Josephine mit der Immaco seine eigene Immobilienverwaltung gegründet.

Nach seinem Studium zum Dipl. Immobilienwirt an der Deutschen Immobilienakademie 
wechselte er in die Miet- und Eigentumsverwaltung. In den vergangenen Jahren war er 
in führenden Positionen bei verschiedenen Verwaltungsunternehmen tätig.

Er möchte sich nun in Rübenach engagieren und unseren FVR tatkräftig unterstützen. 

Ihr seid auf der Suche nach eurer Traumimmobilie oder ihr habt Immobilien und sucht 

Immaco neuer Partner beim FVR
einen vertrauensvollen Verwalter, der euch bei der Vermietung unterstützt, dann kon-
taktiert doch die Immaco, die euch kompetent beraten kann.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und eine spannende Zeit in der 
FVR-Familie!
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Rita und Edgar Müller feierten Fest der 
Goldenen Hochzeit
Unsere Mitglieder Rita und Edgar Müller feierten am 7. Juli 2020 im Kreis ihrer Familie, 
Verwandten und Freunde das Fest der Goldenen Hochzeit.

Edgar Müller ist seit nahezu 40 Jahren ununterbrochen in verschiedenen Funktionen 
für den FV „Rheingold“ ehrenamtlich tätig. Sein Interesse für die Vereinsarbeit wurde 
geweckt, als sein Sohn Ralf Anfang der 80er Jahre mit dem Fußballspielen begann und 
Edgar zunächst die Betreuung bzw. das Training der damaligen E-Jugend übernahm. 
Einige Jahre später wurde er zum stellvertretenden Jugendleiter und kurze Zeit danach 
von der Mitgliederversammlung zum Vereinsjugendleiter gewählt. Diese umfangreiche 
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und verantwortungsvolle Aufgabe hat er gewissenhaft und zuverlässig bis zum Jahre 
1996 wahrgenommen. Im gleichen Jahre wählten ihn die Mitglieder bei der Jahres-
hauptversammlung zum 1.Vorsitzenden des Vereins. 

Nach seinem Ausscheiden als 1.Vorsitzender im Jahre 2004 übernahm Edgar Müller 
wichtige Aufgaben in der Vereinsarbeit. Dabei beeindruckt besonders die Vielfalt der 
ihm obliegenden Tätigkeiten. Einen Schwerpunkt bildet sicherlich die Mitgliederverwal-
tung – u.a. der Einzug der Beiträge für nahezu 1.000 Mitglieder. Bei der Einführung des 
Rheingold-Echos im Jahre 1989 gehörte Edgar Müller zu den Männern der 1. Stunde. 
Er gehört nicht nur von Beginn an dem Redaktionsteam an, sondern organisiert bis 
heute die Verteilung des vierteljährlich erscheinenden Vereinsheftes. Er ist zugleich auch 
Ansprechpartner für die Inserenten und verantwortlich für die finanzielle Abwicklung. 
Ferner ist er zuständig für den Abteilungssport und kümmert sich um die Beantragung 
und Umschreibung der Spielerpässe. Darüber hinaus leistet er mit der Betreuung der 
Minis (2-4 Jahre) jeweils mittwochs in der Franz-Mohrs-Halle einen wertvollen Beitrag 
in der Nachwuchsförderung des Vereins.

Bei seiner ehrenamtlichen Arbeit wird Edgar von seiner lieben Frau Rita und der gesamten 
Familie unterstützt. Das besondere ehrenamtliche Engagement von Edgar Müller trägt 
bereits Früchte, insbesondere in der eigenen Familie. Immerhin sind zurzeit bereits vier 
von ihnen mit dem harmlosen Virus „Ehrenamt“ infiziert.

Neben den aufgeführten Aufgaben in der Vereinsarbeit 
engagiert sich Edgar Müller seit rund 15 Jahren zusätzlich 
für die FV „Rheingold“ Rübenach Jugendstiftung. Er 
gehörte im Sommer 2006 nicht nur zu den Gründungs-
mitgliedern; er wurde in der Gründungsversammlung 
am 03.07.2006 zum stellvertretenden Vorsitzenden des 
Stiftungsvortandes mit dem Schwerpunkt „Finanzen“ 
gewählt. Ferner gehört Edgar Müller von Beginn an der 
im Jahre 1995 gegründeten Fördergemeinschaft des 
Vereins an und sorgt dafür, dass die jährlichen Beiträge 
der Mitglieder eingezogen werden.
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Zusammenfassend bleibt festzustellen, dass Edgar Müller in allen drei Säulen (Verein, 
Fördergemeinschaft und Jugendstiftung) ehrenamtlich tätig ist. 

Bei den vielfältigen Aufgaben kommt aber auch der aktive Sport bei dem Jubelpaar 
nicht zu kurz. Rita und Edgar gehören beide gemeinsam den Gruppen „Boule“ und 
„Sport für Jedermann“ an. Zusätzlich ist Rita in der Gymnastik-Gruppe des Turnvereins 
aktiv. Ferner ist sie seit vielen Jahren Mitglied in der KFD (Kath. Frauen Deutschland). 
Zudem gehörte das Jubelpaar zu der Gruppe der „blauen Jungs und ihrer Mädchen“, 
die in früheren Jahren die jährlichen Karnevalsveranstaltungen des FV „Rheingold“ 
bereicherten.

Für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement wurde Edgar Müller seitens seines 
Heimatvereins, dem Fußballverband Rheinland, dem Deutschen Fußballbund, dem 
Sportbund Rheinland sowie der Stadt Koblenz wie folgt geehrt:

• Sportsmann des Jahres 1980
• Goldene Ehrennadel des FV „Rheingold“ 1994
• Ernennung zum Ehrenjugendleiter (28.11.2009)
• Ernennung zum Ehrenvorsitzenden (10.01.2016)
• Silberne Ehrennadel des Fußballverbandes Rheinland (07.05.2004)
• Auszeichnung mit Verdienstnadel des DFB 2002
• Goldene Ehrennadel des Sportbundes Rheinland (18.01.2015)
• Sport-Ehrennadel der Stadt Koblenz 2003

Rita Müller wurde am 06.06.2009 für ihre langjährige Mitgliedschaft mit der silbernen 
Ehrennadel des Vereins geehrt.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert dem Jubelpaar Rita und Edgar Müller 
auf das Allerherzlichste zur Goldenen Hochzeit und verbindet damit die besten Wünsche 
für die Zukunft, vor allem weiterhin Gesundheit sowie ein „herzliches Dankeschön“ 
für die Jahre lange Treue und Verbundenheit zum FV „Rheingold“.

Georg Dötsch
Ehrenvorsitzender
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Nachruf

Unser Ehrenmitglied Gerd Knobloch ist am 20.08.2020 im Alter von 83 Jahren 
verstorben. Er war rund 50 Jahre Mitglied beim FV „Rheingold“ Rübenach 1919 
e.V. Ab Mitte der 70er-Jahre engagierte er sich ehrenamtlich in der Betreuung 
der Jugendmannschaft, in der sein Sohn Herbert (Jahrgang 1966) mit dem Fuß-
ballspielen begann. Gerne erinnern wir uns an seinen väterlichen Umgang mit 
den jungen Fußballern sowie an sein angenehmes, bescheidenes, freundliches 
und hilfsbereites Wesen. Im Jahre 1989 wurde Gerd Knobloch mit der goldenen 
Ehrennadel des Vereins ausgezeichnet. Anlässlich der 100-Jahr-Feier des FV 
„Rheingold“ wurde der liebe Verstorbene am 23.06.2019 zum Ehrenmitglied 
ernannt. Sein zweites Hobby neben dem Fußball war der Chorgesang. Schon 
in jungen Jahren wurde Gerd Knobloch aktives Mitglied im Männerchor 1854 
Rübenach und blieb auch diesem Verein trotz gesundheitlicher Probleme bis 
zuletzt eng verbunden. Der FV „Rheingold“ verliert mit Gerd Knobloch ein 
treues und langjähriges Ehrenmitglied. Wir nehmen Anteil am Tode des lieben 
Verstorbenen und sprechen den Angehörigen unser tiefempfundenes Beileid 
aus. Zugleich sagen wir Danke für seine Treue und Verbundenheit zum Verein.

Georg Dötsch
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Herzlichen Glückwunsch zur 
Diamantenen Hochzeit

Das Ehepaar Ute und Heinz Ganser feierte am 6. August 2020 im Kreis ihrer Kinder 
und Enkelkinder das Fest der Diamantenen Hochzeit.

Heinz Ganser engagiert sich seit mehr als 50 Jahren ehrenamtlich für seinen FV „Rhein-
gold“. Zunächst war er viele Jahre als Trainer und Betreuer von Jugendmannschaften 
tätig.  Zusätzlich kümmerte er sich gewissenhaft um die Sauberkeit und Ordnung 
der Sanitär- und Umkleideräume im Vereinsheim am Sportplatz. Zeitweise gehörte 
er auch dem Vereinsvorstand an. Besonders aktiv betätigte sich Heinz in der Alten 
Herren – Abteilung des Vereins. Er war nicht nur viele Jahre aktiver Spieler der Mann-
schaft, sondern betätigte sich zeitweise auch als Schiedsrichter. Als vor etwa 20 Jahren 
die Boule-Abteilung gegründet wurde, übernahm Heinz Ganser zunächst gemeinsam 
mit Willi Geisen und später mit Uli Bareth die Leitung der Gruppe. Zusätzlich zu den 
genannten Aufgaben verteilt er in seinem Bezirk das Rheingold-Echo. Für sein Jahre 
langes ehrenamtliches Engagement wurde Heinz Ganser wie folgt geehrt: 

• Sportmann des Jahres 1978
• Goldene Vereinsnadel 1989
• Ernennung zum Ehrenmitglied am 23.06.2019 (100 Jahr-Feier)
• Bronzene Ehrennadel des Fußballverbandes Rheinland 2004
• Silberne Ehrennadel des Sportbundes Rheinland 2009
• Sport-Ehrennadel der Stadt Koblenz am 02.05.2006

Das zweite Hobby von Heinz Ganser ist der Karneval. Viele Jahre hat er die Vorstands- 
und Vereinsarbeit der Kirmes- und Karnevalsgesellschaft Rübenach tatkräftig unterstützt. 
Heinz gehört auch zu einer Gruppe von Sportkameraden und Freunden, die sich seit 
Jahren regelmäßig dienstags zu einer kurzen Wanderung mit anschließendem gemüt-
lichem Beisammensein treffen.

Ute Ganser ist seit vielen Jahren aktives Mitglied der „Fidelen Möhnen“ von Rübenach. 
Höhepunkt war sicherlich das Amt der Obermöhn vor einigen Jahren. Vom FV „Rhein-
gold“ wurde sie am 06.06.2009 für ihre langjährige Mitgliedschaft mit der silbernen 
Ehrennadel ausgezeichnet.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert dem Diamantenen Jubelpaar Ute 
und Heinz Ganser auf das Allerherzlichste und wünscht ihnen für die Zukunft alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Georg Dötsch
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Nachruf

Am 01. September 2020 ist unser Mitglied Werner Schreiber 
im Alter von 92 Jahren verstorben. Als der FV „Rheingold“ 
vor nahezu 20 Jahren sein Angebot auf die Sportart „Boule“ 
erweiterte, schloss sich der liebe Verstorbene dieser Gruppe an 
und trat in den Verein ein. Das „Boule spielen“ machte ihm viel 
Spaß, da es auch im fortgeschrittenen Alter ausgeübt werden 
kann. In den letzten Monaten konnte Werner Schreiber an 
den liebgewordenen wöchentlichen Treffen leider nicht mehr 
teilnehmen. Persönlich habe ich, wie auch die übrigen Grup-
penmitglieder, nicht nur einen zuverlässigen Mitspieler, sondern 
auch einen langjährigen guten Freund verloren. In jungen Jah-
ren spielte Werner Schreiber Handball beim Turnverein seines 
Geburtsortes Urmitz. Der FV „Rheingold“, insbesondere die 
„Boule-Gruppe“, nimmt Abschied von Werner Schreiber und 
sichert ihm ein ehrendes Gedenken zu. Seinen Angehörigen 
bekunden wir unsere tiefempfundene Anteilnahme.

Georg Dötsch 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
für das Geschäftsjahr 2019
An alle Mitglieder der Fördergemeinschaft des FV Rheingold 
Rübenach 1919 1919 e.V.

Sehr geehrte Mitglieder,

der Vorstand der Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach 1919 e.V. lädt hiermit 
alle Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2019 herz-
lich ein, die am 23.11.2020 um 19.00 Uhr im Vereinsheim am Sportplatz stattfindet. 

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht über das abgelaufene Spieljahr durch den 1. Vorsitzenden
2. Abstimmung über Satzungsänderung
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
4. Wahl eines Versammlungsleiters
5. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 
6. Ausblick auf die Saison 2020/2021
7. Verschiedenes/Aussprachen/Anregungen

Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen

 Peter Schmitz Udo Künster  Andreas Drack 
 Vorsitzender Stellvertreter Stellvertreter
  Vorstand der Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach
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Mit ABSTAND sind wir alle die 
rücksichtsvollsten Line Dancer
Nach wie vor steht die Welt in Zeiten der Pandemie ein wenig Kopf, so auch bei den 
‚Dizzy Dancers Koblenz’. Es herrschen noch immer Zeiten mit Einschränkungen und 
Vorsicht. Dies sind aber auch Zeiten des Zusammenhalts, der Solidarität und der Fürsorge 
zueinander, in denen es umso wichtiger ist die Freude, mit der Gruppe weiterhin zu 
tanzen, beizubehalten und ein klein wenig „Normalität“ zu schaffen. Und um genau 
diese „Normalität“ so lange wie möglich beibehalten zu können, werden nicht nur alle 
notwendigen Hygiene-, Abstands- und Schutzmaßnahmen eingehalten, sondern es 
haben sich auch viele Tänzerinnen und Tänzer freiwillig dazu bereit erklärt, während 
der Trainingseinheiten den Mund-Nasen-Schutz nicht abzulegen oder ein Schutzvisier 
zu tragen. Diese kaum störenden Visiere lösen zwar den ansonsten vorgeschriebenen 
Mund-Nasen-Schutz nicht ab, sind aber eine kleine zusätzliche Maßnahmen, um Mit-
tänzerinnen und Mittänzer zu schützen und jede Möglichkeit zu nutzen aufeinander 
zu achten. 

Es ist schön anzusehen, wieviel Spaß es bereitet, weiterhin tanzen zu können und wie 
einfach es doch ist, mit ein klein wenig Rücksicht für die Gesundheit Anderer sorgen 
zu können. 

Wir freuen uns über diese große Disziplin und hoffen, dass die ‚Dizzy Dancers Koblenz‘ 
somit weiterhin miteinander lachen und gemeinsam tanzen können.
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Nachruf

Der FV „Rheingold“ trauert um Werner 
Deimling

Unser Mitglied Werner Deimling, zuletzt wohnhaft in Lonnig, 
ist am 31. Juli 2020 nach einer schweren Erkrankung allzu früh 
im Alter von 62 Jahren verstorben. Der liebe Verstorbene war 
nicht nur viele Jahre aktiver Tennisspieler, er hat sich darüber 
hinaus sowohl in der Fußball- als auch in der Tennisabteilung des 
FV „Rheingold“ ehrenamtlich engagiert. Ferner hat er zeitweise 
die Reservemannschaft im Fußball betreut. Für sein langjähriges 
ehrenamtliches Engagement und seine Treue zum Verein wurde 
Werner Deimling am 29.08.2004 mit der silbernen Ehrennadel 
des Vereins ausgezeichnet. Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 
e.V. bedauert den Tod seines Mitglieds Werner Deimling. Den 
Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Georg Dötsch
Ehrenvorsitzender
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Tag Zeit Ort  Mannschaft Name Telefon-Nr.
     
MI 16:00 - 17:00 Uhr  Franz-Mohrs-Halle  Minis (3-6 Jahre)  Charly Höfer 0261/24140
    Edgar Müller 0261/25460
    Benjamin Drack  0176/31317157 
     
Di  16:45 - 18:00 Uhr  Sportplatz  Bambinis / F3-Junioren Markus Franz 0157/30667867
Fr  16:30 - 18:00 Uhr  (Jahrgang 2014/2015)  Tim Grosse 
    Ralf Müller  0176/51280248 
     
Fr  16:00 - 17:00 Uhr  Sportplatz Bananenflanke  Max Vohl  0151/61030501 
     
Di 16:30 - 18:00 Uhr  Sportplatz  F2-Junioren Marco Weisser 01590/4600021
Fr  16:30 - 18:00 Uhr   (Jahrgang 2013)  Ralf Müller 0176/51280248
    Stefan Knöll 0151/40522162
    Dirk Probst  0152/54059206 
     
Di 16:30 - 18:00 Uhr  Sportplatz  F1-Junioren Kevin Marzi 0151/43123683
Fr  16:30 - 18:00 Uhr   (Jahrgang 2012)  Jannis Weisser  0152/55932885
    Andre Piontek  0173/9104678
     
Mo 17:15 - 18:30Uhr  Sportplatz  E2-Junioren Thomas Sauer 0157/38803795
Mi  17:15 - 18:30Uhr   (Jahrgang 2011)  Daniel Borens  0175/5642634 
     
Di 16:30 - 18:00 Uhr  Sportplatz  E1-Junioren Jakob Drack 0176/31317140
Fr  16:30 - 18:00 Uhr   (Jahrgang 2010)  Benjamin Drack  0176/31317157 
     
Di 16:00 - 17:30 Uhr Sportplatz  D-Junioren Björn Bengel  0151/15032352 
Do  16:30 - 18:00 Uhr   (Jahrgang 2008/2009)   
     
Mo 17:00 - 18:30 Uhr  Sportplatz  C-Junioren Arif Berisha 01578 3924820
Mi  17:00 - 18:30 Uhr   (Jahrgang 2006/2007)  Yannik Leon Nebel 0172 9245397
     
Di 18:00 - 19:30 Uhr Sportplatz  B-Junioren Dennis Fiedler  0152/09266823 
Do  17:00 - 18:30 Uhr   (Jahrgang 2004/2005)   
     
Mo  18:30 - 20:00 Uhr  Sportplatz  A2-Junioren Stefan Reich  0261/9424670 
   (Jahrgang 2002/2003)   
     
Mi  18:30 - 20:00 Uhr  Sportplatz  A1-Junioren Robert Hahn  0151/19329192
   (Jahrgang 2002/2003)   
     
Di 19:00 - 20:30 Uhr Sportplatz  U23 Herren  Andreas Drack 0151/65640369
Do  18:30 - 20:00 Uhr    Christian Engels  0176/21851205 
     
Di 19:30 - 21:30  Sportplatz  1. Herren-Mannschaft  Benedikt Lauer 0160/97212964
Do  19:30 - 21:30    Dietmar Batsch  0157/58946114 
     
Do  19:00 - 20:30 Uhr  Sportplatz  Alte Herren  Richard Barth  0261/24872 
     

1ter 09.30 - 10.30 Uhr Sportplatz Alte Herren Ü50 Peter Schmitz 0261/24141
Sonntag im Monat     
     
Do 18.30 - 19.30 Uhr Sportplatz Alte Herren Ü55 Peter Schmitz 0261/24141
   "Walking Football"  
     
Mo 18:00 - 19:30 Uhr  Sportplatz  E- (F-) Mädchen  Sabine Schliecker 0261/5796607
Mi  18:00 - 19:30 Uhr   (Jahrgänge 2010-2013) Marie Mohrs 0160/96324729
     
Mo 18:00 - 19:30 Uhr  Sportplatz  D-Mädchen  Ingo Sinerius 0261/280668
Mi  18:00 - 19:30 Uhr   (Jahrgänge 2008/2009) Nadine Schmidt 0152/25691832
     
Di 17:30 - 19:00 Uhr  Sportplatz  C-Mädchen  Niclas Möbius 0162/9829489
Do  17:30 - 19:00 Uhr   (Jahrgänge 2006/2007) Sascha Möbius 0261/2919874
     
Di 18:00 - 19:30 Uhr  Sportplatz  B-Mädchen  Hilke Mohrs 0152/01093268
Do  18:00 - 19:30 Uhr   (Jahrgänge 2004/2005) Niko Straßburg 0171/9989021
     
Mo 19:30 - 21:00 Uhr  Sportplatz  2. Frauen-Mannschaft Stefan Sonne 0152/09822114
Mi  19:30 - 21:00 Uhr    Felicitas Herrmann  
    Jürgen Schmidt 0261/890444
     
Mo 19:30 - 21:00 Uhr  Sportplatz  1. Frauen- Mannschaft  Nico Koch 0172/7545441
Mi  19:30 - 21:00 Uhr     

Mi. 19.00-20.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Gymnastik Elisabeth Hübler 0261/26264

Di. 18.30-20.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Badminton Irmgard Kronauer 0261/24889

Fr. 19.00-20.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Jedermannsport Edgar Müller 0261/25460

Do. 18.30-19.30 Uhr Gymnastikhalle Aerobic Laura Hüter 0157/87606840

Mo. 15.00-17.30 Uhr Tennisanlage Boule Heinz Ganser 0261/24741
    Uli Bareth 0261/21147

Fr. 18.00-19.15 Uhr Gymnastikhalle Yoga Stefan Huth 0160/94675055

  Tennisgelände Tennis Dennis Krisch 0173/5674484

Di. 18.00-21.00 Uhr KO, Am Sender 1 Line-Dance Tibor Mosch 02607/8519
Do.     0152/33642492

Do. 15.00-16.30 Uhr Pestalozzi-Grund- Kinderturnen Laura Hüter  0157/87606840
  schule, Goldgrube

Tag Zeit Ort  Mannschaft Name Telefon-Nr.
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